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Bärbel schrieb:
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Hallo,
ich bin gerade ziemlich verwirrt. Ich habe soeben erfahren, dass mein Vater (58) einen PSA Wert zwischen 6-7 hat. Vor 9 Monaten hatte er noch 4,1. Sonst hat er jedoch gar keine Probleme.... Was heißt das denn? Ich weiß nur dass ein Wert von höchstens 4 o.k. ist, dass der Wert aber je nach Alter etwas abweichen kann, glaub ich zumindest. Aber was heißt ein Befund darüber hinaus? Ist es dann zwingend Krebs? 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

Liebe Bärbel 

Ist nicht zwingend Krebs, könnte Prostatitis (Prostataentzündung) sein. Um das herauszufinden schreibt der Arzt Antibiotika vor. Falls dann PSA trotzdem weiter ansteigt, ist die Wahrscheinlichkeit eines Prostatakrebses (PK) schon größer. Falls es PK sein wuerde, dann ist es wahrscheinlich kein aggressiver PK, denn die PSA Steigungsrate ist nicht besonders schnell. Ratsam ist vorläufig jeden Monat PSA messen zu lassen um den PSA Trend zu ermitteln und dabei normale Schwankungen auszugleichen. 

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Der Arzt hat ihm keine Informationen gegeben, gar nichts. Nur ein Rezept für Antibiotika zugesandt. Und er soll eine Biopsie machen. Man hört soviel über die Biopsie... dass es den Krebs bei der Untersuchung verteilen kann z.B. oder dass auch weitere Risiken bestehen. Zum Beispiel, dass man danach Probleme hat, das Wasser zu halten und impotent wird... Sind das wirklich alles Schauergeschichten? Gibt es eine Alternative? 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

Ja, das die Indianergeschichten. Eine Biopsie macht nicht impotent oder inkontinent. 
Man wird erst als PK Patient anerkannt nach einem positiven Befund einer Biopsie. 
Alternative ist zunächst:
Ruhe bewahren. Diät leicht anpassen: Keine tierische Fette und rotes Fleisch mehr. Stattdessen mehr Olivenöl verwenden und auf Huhn, Pute und Fisch umsteigen. Kleine Dosen Tomatenpasta kaufen. Dreimal am Tag eine Teelöffel (15 Gramm) Tomatenpasta schlucken. Dieses enthält Lycopen und anderen Stoffen die sehr effektiv gegen den Krebs wirken. Falls der PK wenig aggressiv ist kann es sein daß der PSA Wert stabilisiert. Auch darum jeden Monat PSA messen, also nicht blind fahren. Sich auch nicht bei jedem PSA Wert aufregen sondern die Werte in aller Ruhe in einem Grafik setzen und Schwankungen ausgleichen. Normale Schwankungen sind +/- 5 bis 10%. 

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Was folgt danach? Gibt es Alternativen zur Entfernung der Prostata? Sie sehen schon, ich habe keine Ahnung... bisher hat es mich auch noch nie betroffen. Ich würde mich sehr freuen, wenn mir jemand helfen könnte. Gerne können Sie mich auch per E-Mail kontaktieren.
Vielen, vielen Dank für Ihre Hilfe
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

Was folgt hängt ab vom weiteren PSA Verlauf (nach Antibiotika und Diät-Änderung). 
Eine Biopsie soll nicht unbedingt sofort. Damit könnte man mit Einvernehmen vom Arzt noch einigen Monaten warten. Schließlich braucht er auch Zeit um die Wirkung der Antibiotika zu bewerten. 

Wil


